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geughauSftr. 7, SBertreter ber potzbearbeitungSmafhinen«gabrit
giebler u. gaber, Seipzig»Sinbenau.

Stuf grage 856. gh tann ghnen anzeigen, baf; idj im SBe»

fige eineS SßetrotmotorS „pertuteS" bon perrn ©. 5>Beber»SanboIt,
SKenjifen, bin unb berfelbe zum betriebe für eine SBanbfäge fetjr
nügtid) unb gut ift. gh tann meine üottfie gufriebentjeit über
benfelben auSfpred)en unb möchte gtjnen benfelben hiermit aufS
wärmfte empfohlen haben, fowoljt feiner ausgezeichneten Seiftung
wegen, als auch Wegen feiner ©olibität unb SßreiSwürbigteit. ©eb.
Söehrmütler, SSagner, pettbüf)I (Suzern).

Stuf grage 856. SBefige einen Sßetrolmotor bon 23eber<8anbott,
gngenieur unb StRafdjinenfabrit, StRenziten, Welchen ich ZU meinem
SBeruf fehr biet brauche, nur ©tunben ober zwei ©tunben, je nach
bem bie Strbeit borïommt. StBegen ber bittigen SBetriebSfofien, fo»

wie auch ber oortrefflihen Kraft unb ©olibität ber SIRafhine fann
ich biefetbe jebem SBerufSgenoffen beftenS empfehlen, got). SOrac^fet,
SBagnermeifter, grutigen.

Stuf grage 856. SSenben ©ie fidj bertrauenSboUft geft. an
@. SR. ©tapfer, med)- SSertftätte, Jorgen.

Stuf grage 856. ©in Sßetrolmotor für SBetriebSfraft ift fehr
borteit§aft. gd) befige einen fotchen auS ber 5Dîafd)inenfabri!
5£Beber«SanboIt, StRenziten (Stargau), unb bin mit bemfetben auS»

gezeichnet aufrieben in jeber S8ezietjung,-fo bah ich jebem Kollegen
obige girma atS befte Sezuggguette empfehlen fann. Stnton SRogger,
SSagner, in SButtiSgoIz tSujern).

Stuf grage 856. Seile gljnen mit, bag meine SBanbfäge burch
einen bon ber SRotorenfabrtf Sffiegifon St. @. gelieferten 2 HP
Sßetrolmotor, mit welchem ich in alten Seiten fehr jufrieben bin,
getrieben wirb, unb fann id) gljnen biefeS Spftem beftenS empfehlen,
©ottl. Staufer, Sffiegifon.

Stuf grage 856. ©in Sßetrolmotor eignet fich für fraglichen
gwed borteithaft. Unterzeichneter ift feit brei galjren im SBefige
eine? fotchen bon perrn ©. 3Seber«2anbott, StRafdjinenfabrit, fin
StRenziten, unb fann benfelben als baS befte, einfadjfie unb fotibefte
empfehlen. Stnt. StRartt), SSagner, Sahen (©hwpz).

Stuf gragen 857 unb 859. SSenben ©ie fich uu ©ugen
Sengweiler, Sechn. SBureau, ©t. ©alten.

Stuf grage 858. ®ie gtrma ©ug.Sengweiler, ®ehn. SBureau,
©t. ©alten, ift einzige Sieferantin bon ben berühmten ttnioerfat»
Sifcpterei-SKafchinen mit 6 SDfafchinen an einer SRafhine, ©ehr
borteithaft für jeben Sifdjler, ganz "sue ©rfinbung, einfache, folibe
Konftruttion.

Stuf grage 858. ®em werten grageftetter biene zur Kennt»
ni§, bah bie potzbearbeitungSmafhinenfabrit oon giebler u. gaber,
8eipzig«Sinbenau, anerfannt bie befttonftruierten unb lelhteftgetjen»
ben StRafcginen für gnfj« unb panbbetrieb, ebenfalls für Straft»
betrieb eingerichtet, liefert. ©S flehen bezügliche ^Referenzen zur
SBerfügung. SSenben ©ie fid) gefättigft an g. Stmberg, gürid),
geughauSftr. 7, SBertreter genannter girma.

Stuf grage 858. SSsenben ©ie fich an ®b. ©tocfer in 23ein«
felben, weteiber feit 10 gahren bergt. StRafcginen atS ©pezialität
liefert unb gljnen befte geugniffe bon ©eite tüdjtigfter StReifter ber
poIzbearbeitungSbrancfje auS ben meiften Kantonen ber ©chweiz
borweifen fann.

Stuf grage 359. Sßumpen atter Strten liefert biQigft g. Sleppti,
SRapperSwgt.

Stuf grage 859. SBir finb in ber Sage, fahrbare Sßumpen
für ca. 100 Siter per SüRinute famt gubetjör zu tiefern. penri
©raf u. So-, gürteg.

Stuf grage 359. SSenben ©ie fidj an g! SSaltger, ©ibit«
gngenieur, in güridj V, greieftrahe 139, welcher ggnen fehr
günftige Offerten machen fann.

gum fWcubatt î»eS sHllgcnu'ittcn SonfumüerctttS i« öujertt
werben Me $arf)bccfer, ©ßcttfticr» unb ©fpferuübeften zur
freien Konturrenz auSgefdjrieben. pierauf SRefleftierenbe finb er«

fuc^t, fich on ben bauteitenben Strchiteften, perrn ©art ©riot,
Slrcgiteft, pirfhmattftrafie Sir. 29, zu Wenben, wofelbft bie SßreiS«

eingabeformutare bezogen unb bie Verträge eingefehen Werben
fönnen. Offerten finb bireft an ben SBorftanb beS Allgemeinen
KonfumüereinS bis zum 28. guni 1897, abenbS 6 Uhr, einzufenben.

Jtanalifation ©eltfjeittt bei StBintertgur. StbzugSfanäte in
ber gelb« unb StSatfeftrage. Sie Strbeit umfaht:

1. ®aS Siefern bon ca. 190 ©tüd ©ementröhren bon 45 cm
Sichtweite, ca. 250 ©tüd ©ementröhren bon 30 cm Sichtweite
unb ca. 50 ©tüd ©ementröhren bon 15 cm Sichtweite, franfo
SBauftette.

2. 450 SSReter ©rabarbeiten bei 3 SSReter mittt. Siefe, Segen ber
Stohren unb. ©inbeden berfetben.

3. ®aS ©rftetten ber erforberlidjen ©infteigfdjädjte unb ©egtamm«
fammter, famt beren Slbteitungen.

ItebernahmSofferten finb bis ben 1. guti fchriftlidj unb Oer«

fdjtoffen ber ©emeinbratSfanzlei einzureichen, Wofelbft Sßtäne unb
S3auborfd)riften zur ©infid)t offen liegen.

3)te SHuéorbeitung eine« 9îo*tnutff)ur=®lfen6of)ufJro jeftc«
©rJenboth'gmciftmmen, famt genauem Softenuoranfhtag, wirb
Zur öffentlichen Sonfurrenz auSgefdjrieben. ®aS SBebingniSheft
liegt bei £ernt JtreiSförfter ©hriften in gweifimmen zur ©infidjt
auf. SBeWerber haben ihre Offerten, worin ber SßreiS per Stito=
meter anzugeben ift, mit ber Stuffchrift „@rlenbad)»gweifimmen«
SSahn" btS fpäteftenS ben 3. guti näd)ftf)in bem StftionSfomitee für
eine SRormatfpurbahn ©rtenbah'gweifimmen in gweifimmen franfo
unb üerfhtoffen einzureihen.

®ic ©emeinbe WInrnö hut bie ©rfteltung oon 100 Sauf»
meter SfJortlott&ccntcntrof)rlcituugen in ber ©tampf« unb ©then=
gaffe oon 30 refp. 25 cm Sichtweite in Slccorb zu oergeben. ®ie
ItebernahmSbebingungen liegen auf ber ©emeinbratSfanzlei zur
©infiht auf, wofelbft Offerten pro Saufmeter für jebe Sichtweite
abzugeben finb bis fpäteftenS mittags 12 Uhr ben 2. gult.

flird)emtfir « Lieferung. ®er ©emeinbefraftionS « SSorftanb
®aooS»S!Ronftein eröffnet ffonfurrenz für Sieferung einer neuen
SSirhenutjr (mittlerer ©röhe) unb motten barauf SRefteftierenbe bis
Zum 4. guti bezügliche Offerten einreihen.

@d)itUmu@ SÖJcttenöorf (®hurgau). SIRaitrer» unb Sttater»
arbeiten. ®ie SBauoorfhriften liegen beim ©emeinbepräfibenteu,
§rn. g. S>ugentobter in SKettenborf, zur ©infiht offen, wether
fdjriftlihe ItebernahmSofferten bis zum 28. bS. entgegennimmt.

Snaurer» uttb Malerarbeiten am Käfcretgebättbc Itt
Mecteubotf (®hurgau). ®ie SBauoorfhriften liegen beim Kütten»
präfibenten, §rn. ©emeinbrat ®umetin in Püttlingen zur ©infiht
offen, wether fdjrifttihe ItebernahmSofferten bis zum 28. bS. ent=
gegennimmt.:

Drainage. ®ie OrtSgemeinbe SRefitau (®oggenburg) führt
auf ber Slip genthat, im gtahenmah Oon 0,7 ha, eine ©ntwäfferung
burh ®rainage auS unb wirb biefe Strbeit in Slccorb oergeben.
SBefätjigte SSewerber hiefür werben eingetaben, ihre Offerten bis
©nbe bS. SïïîtS. bem Sßrafibenten beS SBerwattungSrateS, prn. ©e»
meinbeammann ßnhn in SRefitau einzureihen, wofelbft audj Sßtan
unb SBebingungen eingefehen werben tonnen.

Sie ©emeittbe Maicnfctb (©raubünben) eröffnet fionfurrenj
über bie ©rftettung eines SâSalbUtegeê oon cirta 700 m Sänge
in ber Slip gutta bei 3Irofa. SRäpere KuSfunft erteilt unb nimmt
bis ©nbe bieS Offerten entgegen bie gorftoerwattung StRaienfetb.

$lc !®acl)&c(fcr=, ©pettglcr», «Hafer» unb ©djtoffer»
arbeiten für baS ©huthauS in @t. StRargrethen (SOjurg.) Sßtäne
unb SBebingungen liegen bei ber SBauteitung, g. Suß, Slrcfjiteft, in
SBpt, zur ©infiht bereit. SBerfdiloffene ItebernahmSofferten, Wethe
mit ber Sluffhrift „©dmthauSbau" Oerfehen fein müffen, finb bis
©amStag ben 3. guti perrn SBorfteher g. SJBeber in ©t. StRargrethen
einzureihen.

Söaffetticrforgung Jtreujlingen. gür ©rftettung eines
StRafhinenhaufeS in ber SBIeihe finb in Slccorb zu Oergeben: bie
©rbarbeiten, bie SBeton«, SRaurer» unb SBerpußarbeiten, bie ©tein»
hauer«, gimmer«, ©adjbeder«, ©pengter», ©htoffer», ©tafer»,
©hreiner», Sßarguet» unb StRaterarbeiten, fomie bie Sieferung oon
ca. 5000 kg I.SBatten unb ©ußfäuten. Sßtäne unb SBaubefdjtieb
tonnen auf ber ©emeinbefanztet Kreuztingen eingefehen werben.
Offerten für einzelne Slbteitungen ober für baS ©anze finb Jdjrift»
tih unb üerfhtoffen mit ber Sluffhrift „SBafferoerforgung" bis
Zum 30. guni t.g. einzureihen an bie SSafferfommiffionKreuzIingen.

fötttalifatfott Stet: ©tabt SBafet. ®ie ©rftettung ber Stnfhtuß»
teitungen auf ber Stttmenb ift an einen ober mehrere Unternehmer
in Slccorb zu oergeben. ®ie SBertragSbeftimmungen tonnen auf
bem KanatifationSbureau (SRebgaffe 1) bezogen werben, ©ingaben
finb oerfétoffen unb mit entfprehenber Sluffhrift oerfehen bis
©amStag ben 26, guni, abenbS 6 Uhr, einzureihen an baS ©etre»
tariat beS SBaubepartementS.

S)ie ©ipferaröeitea im neuen ©hulhaufe in ber ©äätimatte
Suzern. ®ie SBertragSbebingungen tonnen auf bem SBureau beS

©tabtbauamteS eingefehen Werben, Wofelbft audj Dffertenformulare
ZU beziehen finij. ®ie Offerten finb bis am 28. guni, abenbS 6 Uhr,
ber SBaubirettion ZU hunben beS ©tabtrateS einzureihen.

S8au bco 500 Meter langen öanbftrnfje In ©iber»
fee (gug). Sßtäne unb SBebingungen tonnen auf Bem SBureau beS

KantonSingenieurS eingefehen werben. Offerten nah ©inljeitS«
preifen finb bis fpäteftenS ben 3. guti unter ber Sluffhrift „©trage
in SBiberfee" ber SBaubirettion beS KantonS gug einzureihen.

ÜSegbante. ®ie Sanbeigentümer an ber ©üter« unb SSintet«
ftraße in ©Irl beabfihtiaen, zwifhen ihren refp. SBeftßungen eine
Sfegantage zu erftetten. Offerten finb an g. Steffen, SRotar, SBiet,
bis ©nbe guni einzureihen, attwo jebe wünfhbare SluSfunft er«
teilt wirb.

gftr ©ilbtfaucr. gur ©rtangung oon ©ntwürfen zu einem
in gürih zu erftettenbeu Sßeftalozzi » ®entmat wirb unter ben

fhweizerifhenKünfttem im gn»unb StuSIanbe unb fothen Künftlern,
bie in ber ©hweiz ihren SBohnfiß hüben, Konturrenz eröffnet. ®ie
bis zum 15. Stoüember b. g. einzureidjenben ©ntwürfe werben zur
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Zeughausstr. 7, Vertreter der Holzbearbeitungsmaschinen-Fabrik
Fiedler u. Faber, Leipzig-Lindenau.

Auf Frage 326. Ich kann Ihnen anzeigen, daß ich im Be-
sitze eines Petrolmotors „Herkules" von Herrn C. Weber-Landolt,
Menziken, bin und derselbe zum Betriebe für eine Bandsäge sehr
nützlich und gut ist. Ich kann meine vollste Zufriedenheit über
denselben aussprechen und möchte Ihnen denselben hiermit aufs
wärmste empfohlen haben, sowohl seiner ausgezeichneten Leistung
wegen, als auch wegen seiner Solidität und Preiswürdigkeit. Seb.
Wehrmüller, Wagner, Hellbühl (Luzern).

Auf Frage 326. Besitze einen Petrolmotor von Weber-Landolt,
Ingenieur und Maschinenfabrik, Menziken, welchen ich zu meinem
Beruf sehr viel brauche, nur Stunden oder zwei Stunden, je nach
dem die Arbeit vorkommt. Wegen der billigen Betriebskosten, so-

wie auch der vortrefflichen Kraft und Solidität der Maschine kann
ich dieselbe jedem Berussgenossen bestens empfehlen. Joh. Trachsel,
Wagnermeister, Frutigen.

Auf Frage 326. Wenden Sie sich vertrauensvollst gefl. an
G. R. Stapfer, mech, Werkstätte, Horgen.

Auf Frage 326. Ein Petrolmotor für Betriebskraft ist sehr
vorteilhast. Ich besitze einen solchen aus der Maschinenfabrik
Weber-Landolt, Menziken (Aargau), und bin mit demselben aus-
gezeichnet zufrieden in jeder Beziehung,-so daß ich jedem Kollegen
obige Firma als beste Bezugsquelle empfehlen kann. Anton Rogger,
Wagner, in Buttisholz lLuzern).

Auf Frage 326. Teile Ihnen mit, daß meine Bandsäge durch
einen von der Motorenfabrik Wetzikon A. G. gelieferten 2 H?
Petrolmotor, mit welchem ich in allen Teilen sehr zufrieden bin,
getrieben wird, und kann ich Ihnen dieses System bestens empfehlen.
Gottl. Klauser, Wetzikon.

Auf Frage 326. Ein Petrolmotor eignet sich für fraglichen
Zweck vorteilhaft. Unterzeichneter ist seit drei Jahren im Besitze
eines solchen von Herrn C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik, sin
Menziken, und kann denselben als das beste, einfachste und solideste
empfehlen. Ant. Marty, Wagner, Lachen (Schwyz).

Auf Fragen 327 und 329. Wenden Sie sich an Eugen
Lengweiler, Techn. Bureau, St. Gallen.

Auf Frage 328. Die Firma Eug.Lengweiler, Techn. Bureau,
St. Gallen, ist einzige Lieferantin von den berühmten Universal-
Tischlerei-Maschinen mit 6 Maschinen an einer Maschine. Sehr
vorteilhaft für jeden Tischler, ganz neue Erfindung, einfache, solide
Konstruktion.

Auf Frage 328. Dem werten Fragesteller diene zur Kennt-
nis, daß die Holzbearbeitungsmaschinenfabrik von Fiedler u. Faber,
Leipzig-Lindenau, anerkannt die bestkonstruierten und leichtestgehen-
den Maschinen für Fuß- und Handbetrieb, ebenfalls für Kraft-
betrieb eingerichtet, liefert. Es stehen vorzügliche Referenzen zur
Verfügung. Wenden Sie sich gefälligst an F. Amberg, Zürich,
Zeughausstr. 7, Vertreter genannter Firma.

Auf Frage 328. Wenden Sie sich an Ed. Stocker in Wein-
felden, welcher seit 10 Jahren dergl. Maschinen als Spezialität
liefert und Ihnen beste Zeugnisse von Seite tüchtigster Meister der
Holzbearbeitungsbranche aus den meisten Kantonen der Schweiz
vorweisen kann.

Auf Frage 329. Pumpen aller Arten liefert billigst I. Aeppli,
Rapperswyl.

Auf Frage 329. Wir sind in der Lage, fahrbare Pumpen
für ca. 100 Liter per Minute samt Zubehör zu liefern. Henri
Graf u. Co., Zürich.

Auf Frage 329. Wenden Sie sich an Ji Walther, Civil-
Ingenieur, in Zürich V, Freiestraße 139, welcher Ihnen sehr
günstige Offerten machen kann.

Submisftons-Mnzeiger.
Zum Neubau des Allgemeinen Konsumvereins i« Luzern

werden die Dachdecker-, Spengler- und Gipserarbeite« zur
freien Konkurrenz ausgeschrieben. Hierauf Reflektierende sind er-
sucht, sich an den bauleitenden Architekten, Herrn Carl Griot,
Architekt, Hirschmattstraße Nr. 29, zu wenden, woselbst die Preis-
eingabefvrmulare bezogen und die Verträge eingesehen werden
können. Offerten sind direkt an den Vorstand des Allgemeinen
Konsumvereins bis zum 23. Juni 1897, abends 6 Uhr, einzusenden.

Kanalisation Veitheim bei Winterthur. Abzugskanäle in
der Feld- und Walkestraße. Die Arbeit umfaßt:

1. Das Liefern von ca. 199 Stück Cementröhren von 45 ooa
Lichtweite, ca. 250 Stück Cementröhren von 39 orn Lichtweite
und ca. 59 Stück Cementröhren von 15 era Lichtweite, franko
Baustelle.

2. 459 Meter Grabarbeiten bei 3 Meter mittl. Tiefe, Legen der
Röhren und. Eindecken derselben.

3. Das Erstellen der erforderlichen Einsteigschächte und Schlamm-
sammler, samt deren Ableitungen.

Uebernahmsofferten sind bis den 1. Juli schriftlich und ver-
schloffen der Gemeindratskanzlei einzureichen, woselbst Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Die Ausarbeitung eines Normalspur-Eisenbahnprojektes
Erlenbach-Zweisimmen, samt genauem Kostenvoranschlag, wird
zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. Das Bedingnisheft
liegt bei Herrn Kreisförster Christen in Zweisimmen zur Einsicht
auf. Bewerber haben ihre Offerten, worin der Preis per Kilo-
meter anzugeben ist, mit der Aufschrift „Erlenbach-Zweisimmen-
Bahn" bis spätestens den 3. Juli nächsthin dem Aktionskomitee für
eine Normalspurbahn Erlenbach.Zweisimmen in Zweisimmen franko
und verschlossen einzureichen.

Die Gemeinde Glarns hat die Erstellung von 199 Lauf-
meter Portlandcemcutrohrleituugen in der Stampf- und Eichen-
gaffe von 39 resp. 25 ona Lichtweite in Accord zu vergeben. Die
Uebernahmsbedingungen liegen auf der Gemeindratskanzlei zur
Einsicht auf, woselbst Offerten pro Laufmeter für jede Lichtweite
abzugeben sind bis spätestens mittags 12 Uhr den 2. Juli.

Kirchenuhr - Lieferung. Der Gemeindefraktions - Vorstand
Davos-Monstein eröffnet Konkurrenz für Lieferung einer neuen
Kirchenuhr (mittlerer Größe) und wollen darauf Reflektierende bis
zum 4. Juli bezügliche Offerten einreichen.

Schulhaus Mettendorf (Thurgau). Maurer- und Maler-
arbeiten. Die Bauvorschriften liegen beim Gemeindepräsidenten,
Hrn. I. Hugentobler in Mettendorf, zur Einsicht offen, welcher
schriftliche Uebernahmsofferten bis zum 23. ds. entgegennimmt.

Maurer- und Malerarbeiten am Käsereigebäude in
Mettendorf (Thurgau). Die Bauvorschriften liegen beim Hütten-
Präsidenten, Hrn. Gemeindrat Dumelin in Hüttlingen zur Einsicht
offen, welcher schriftliche Uebernahmsofferten bis zum 23. ds. ent-
gegennimmt.!

Drainage. Die Ortsgemeinde Neßlau (Toggenburg) führt
auf der Alp Jenthal, im Flächenmaß von 9,7 üs., eine Entwässerung
durch Drainage aus und wird diese Arbeit in Accord vergeben.
Befähigte Bewerber hiesür werden eingeladen, ihre Offerten bis
Ende ds. Mts. dem Präsidenten des Verwaltungsrates, Hrn. Ge-
meindeammann Kühn in Neßlau einzureichen, woselbst auch Plan
und Bedingungen eingesehen werden können.

Die Gemeinde Maienfeld (Graubündcn) eröffnet Konkurrenz
über die Erstellung eines Waldweges von cirka 799 na Länge
in der Alp Furka bei Arosa. Nähere Auskunft erteilt und nimmt
bis Ende dies Offerten entgegen die Forstverwaltung Maienfeld.

Die Dachdecker-, Spengler-, Glaser- und Schlosser-
arbeiten für das Schulhaus in St. Margrethen (Thurg.) Pläne
und Bedingungen liegen bei der Bauleitung, I. Lutz, Architekt, in
Wyl, zur Einsicht bereit. Verschlossene Uebernahmsofferten, welche
mit der Ausschrift „Schulhausbau" versehen sein müssen, sind bis
Samstag den 3. Juli Herrn Vorsteher I. Weber in St. Margrethen
einzureichen.

Wasserversorgung Kreuzliugen. Für Erstellung eines
Maschinenhauses in der Bleiche sind in Accord zu vergeben: die
Erdarbeiten, die Beton-, Maurer- und Verputzarbeiten, die Stein-
Hauer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-, Glaser-,
Schreiner-, Parquet- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung von
ca. 5999 üg I-Balken und Gußsäulen. Pläne und Baubeschrieb
können auf der Gemeindekanzlei Kreuzlingen eingesehen werden.
Offerten für einzelne Abteilungen oder für das Ganze sind schrift-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Wasserversorgung" bis
zum 39. Juni l.J. einzureichen an die Wasserkommission Kreuzlingen.

Kanalisation der Stadt Basel. Die Erstellung der Anschluß-
leitungen auf der Allmend ist an einen oder mehrere Unternehmer
in Accord zu vergeben. Die Vertragsbestimmungen können auf
dem Kanalisaiionsbureau (Rebgasfe 1) bezogen werden. Eingaben
sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen bis
Samstag den 23. Juni, abends 6 Uhr, einzureichen an das Sekre-
tariat des Baudepartements.

Die Gipserarbeiteu im neuen Schulhause in der Säälimatte
Luzern. Die Vertragsbedingungen können auf dem Bureau des
Stadtbauamtes eingesehen werden, woselbst auch Offertenformulare
zu beziehen siniz. Die Offerten sind bis am 28. Juni, abends 6 Uhr,
der Baudirektion zu Handen des Stadtrates einzureichen.

Der Bau der 269 Meter langen Landstrasze in Biber-
see (Zug). Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau des

Kantonsingenieurs eingesehen werden. Offerten nach Einheits-
preisen sind bis spätestens den 3. Juli unter der Aufschrift „Straße
in Bibersee" der Baudirektion des Kantons Zug einzureichen.

Wegbaute. Die Landeigentümer an der Güter- und Winkel-
straße in Biel beabsichtigen, zwischen ihren resp. Besitzungen eine
Weganlage zu erstellen. Offerten sind an I. Steffen, Notar, Biel,
bis Ende Juni einzureichen, allwo jede wünschbare Auskunft er«
teilt wird.

Für Bildhauer. Zur Erlangung von Entwürfen zu einem
in Zürich zu erstellenden Pestalozzi - Denkmal wird unter den
schweizerischen Künstlern im In-und Auslande und solchen Künstlern,
die in der Schweiz ihren Wohnsitz haben, Konkurrenz eröffnet. Die
bis zum 15. November d. I. einzureichenden Entwürfe werden zur
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Peurteifitng einer gurp unterteilt, ber jur Prämierung ber jmet
bi§ brei beften Slrbeiten 5000 fyr. jur Perfügung flehen. Sie
Konfurrenjunterlagen, Programm, ©ituationgfdan ic. Jönnen bei
grbr. griffet», Slttuar, belogen merben,

Sttrassenbaute. Le Département des Travaux publics
à Sion met au concours la rectification d'un tronçon de la
route de Salvan-Finshants, au lieu dit „Lachat-Grandè-
Barmaz", rière Finshauts. Les travaux sont devisés à
fr. 20,000 environ. On peut prendre connaissance des plans,
devis et conditions au bureau du Département des Travaux
publics. Les soumissions, sur papier timbré, devront être
adressées au dit Département, sous pli fermé, portant la
suscription: „Soumission pour la route de Finshauts".
Elles seront reçues jusqu'à 6 h. du matin, le 28 juin.

©3tntliä)e 3lr6citcn ber Ituter » grittctibod)torrcEtiou,
II. ©eftion, oon SBtfjli big Kipfftalben (Pern), plane unb ®euig
liegen jur ©inficht auf bei §rn. ®. Paumgartner, präfibent ber
Slugführmtggfommiffion, Unter»grittenbach, mofelbfi Singebote in
Prozenten big unb mit 26. guni fdjriftlict) eingereicht werben tonnen.

GrftcIIung einer SSartntuoffcrÇeijung int ©djnlljaitb
Brittitau (®orf), Slargau. Pefchrteb unb plane tonnen auf ber
Kanjlei etngefehen werben, welche auch nähere Wnêfnnft erteilt.
Offerten finb bis ©nbe biefeS SKonatS Oerfchloffen mit ber Stuf«

fdjrift „SGöarmmafferhetjung" bem ©emeinberat Prittnau einzureichen.

©djttibättfe. ®ie Sdiitlgemeitibe SBaumo ift im galle, cirta
90 nette, 5tt>eipI8i;i()e ©djnlbönfe anjnfdjaffen. ®ie Konftrul«
tion ber Pänfe foü neueften ©Ijftemg unb ben Porfchriften ber
bej. ©efepegbeftimmungen entfprechenb fein. @g finb entweber
Plufter jur ©inficht ju liefern ober bej. [Referenden oorjuweifen.
®ie Sieferung ber Slrbeit hat big Ptitte Dttober 1897, eoent. big
TRttte Slpril 1898 ju gefchetjen. Slüfäüige Pewerber für lieber»
nähme biefer Slrbeit woüen ihre Offerten big jum 30. guni 1897
an §errn präfibent Ottiter in Pauma einreichen, wo auch jebe
weitere Stugtnnft erhältlich ift.-

SBttlfe « 93ertneffnng. ®ie ©emeinbe ©hurtoalben eröffnet
Konturrenj über bie inftruftionggemähe Permeffung ber ©emeinbe«
Waiblingen ©hurwalben, recht! ber Dîabiufa. Stnmelbungen unb
Offerten nimmt entgegen big jum 1. gult 1897 ber Porftanb.

®ie ©rftellung tiatt jtuct eifernen tBolîen&ritifett über
ben Sambach auf ber äKeiringen»|>of»©tvafse. Plan unb ®eoig
liegen auf ber ©emeinbefchreiberei Pleiringen jur ©tnficht auf.
©ingaben finb big 27. gnnt bei bem gngenieur beg 1. Pejirîê :

§. Slebi in gnterlaïen, gefdjloffen mit ber Sluffc^rift „Sauibrücte"
einzureichen.

Wasserversorgung. La municipalité de St-Saphorin
s. Morges voulant établir une conduite d'eau d'une longueur
de 3500 m. recevrait des offres pour fourniture de tuyaux
en fer ou fonte de 80 et 100 mm de vide. S'adresser à
M. le syndic avant le 1er Juillet.

©pengierorbeitcn, Surntbcbocftung, jpclmtrcuj utib
SBHijableiter ber, îlirtlje ©anfinge» (Slargau). 9iäl)ere§ bei
Präfibent ©. ©rbin big 30. gunt.

aSßaffcrnerforgnng (SdfjaffJjmtfctt. ®ie ©rabarbcft für
bie ©rfteüung ber §ochbrndwafferleitung nach bem ©aühof in einer
gefamten Sänge bon 1200 Ptetern. ®ie näheren Pebingungen
tonnen täglich jwifchen 1 big 3 llfjr auf bem Pureau ber Petriebg«
leitung, Oberhau! 2. ©toc£, eingefehen merben. ©ingaben finb an
bie PerWaltung ber ftäbt. Sicht» unb SSafferWerfe zu richten,

$anffdjniire. ®ie eibg. .gottoerwaltung eröffnet bie Kon»
furrenj über bie Sieferung Don 300 Kg. piombietfchnüren au!
Öanf mit rotem ©intrag. Pîufter tonnen bei ber fchmeijerifchen
OberjoKbirettion in Pern bezogen werben. Schriftliche Offerten
finb big juin 3. gnli nächfthin ebenbafelbft einzureichen.

Slonolifotion ®0iutcrtljur»®öf). ©rftedung eine! Stlär»
bnffiini beim „©rafenftein", ©emeinbe ®B§ (©rb» unb Peton»Slr»
beiten). Pläne, Poraugntaffe unb Panoorfchriften liegen auf bem
technifchen Pureau beg Pauamteg SSinterthur (©taötljaug, Limmer
92r. 16) jur ©inftcht Hebernahmgofferten finb big sunt 30. gunt
1897, abenbg, mit ber Sluffchrtft „Klärbaffin", bem Präfibenten
ber Kanalifationgtommiffion, §errn Pauamtntann ggler in SBinter»
thur, einzureichen. ®ie Pergebung ber Slrbeiten erfolgt mit ber
Pebingung, baß mit bem Peginn berfelben jugewartet werbe, big
ber h, Dîegierunggrat bie Pemiüigung baju erteilt hat.

Jtanaüfntio» Pöhttcrtfiur Söff. ®ie ©entetnben SSinterthur
unb ®ög eröffnen Konturrenj über ©rfteüung beg gemeinfchaftlichen

I ©nmntcltannlcô tum ber ©emeinbegrenje big jum Klärbaffin
beim „©rafenftein" unb eine! ®tbjuggtana(eg im Krugeier, ®ö§.
®ie betreffenben piäne, Poraugmahe unb Pauoorfchriften liegen
jur ©inficht auf beut technifcfien Pureau beg Pauamteg SBinter«
thur (Stabthaug, giwmer 5Rr. 16). IReflettanten woüen ihre
Offerten big fpätefteng ben 30. Quni 1897, abenbg, oerfchloffen
unb mit ber Sluffchrift „Kanalifatiou SSinterthur>®ö§" bem Präfi«
benten ber Kanalifationgtommiffion, sfberrn Pauamtmann S§ler
in SBintertbur, einreichen. ®ie Pergebung ber Sirbetten erfolgt
mit ber Pebingung, baff mit bem Peginn berfelben jugewartet
werbe, big ber h- SRegierunggrat bie Pemiüigung baju erteilt hat.

SSaffevttetfovgung 9Wcitingc«. ®ie Peufaffung ber SBaffer»
queüe unb ber Pau ber SSafferfaffungêfammer ju Prünigftein.
®ie ©rfteüung ber eifernen SBafferleitung oon cirta 910 m Sänge,
bei 15 refp. 18 cm Sichtburchmeffer, mit tonifchem ©intauf, oon
ber gaffunggfammer big jum (Referooir. Pläne, Poranfchlag unb
Pflichtenheft Hegen jur ©inficht in ber ©emeinbefanjlei auf. lieber»
nahmgangebote für Steile ober bag ©anje finb fchriftlih, oerfchloffen
unb mit bejügl. Sluffchrtft big 8. Suli, mittag!, §errn ®orfobmann
SRüüer in ÜRetringen einjureichen.

^tdteiw«£fdjrci!m«ßcit.
®ic ©telle eineê Slbjiintte« ber Sirettioit ber ©oë» u»b

SSSaffcvroertc ber ©tobt ©t. ©ollen wirb jur freien Pemerbung
auggefchrieben. ©g wirb Oon ben Pemerbern SRachweig über polt)»
tedjnifche Pilbung, fomie im befonbern über genügenbe Kenntniffe
im ©ag» unb SSafferfadje oerlangt. ®ie Slnmelbungen finb fchrift»
lieh unb oerfchloffen big fpätefteng 15. Sali an ben ©emeinberat
ju richten.
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Beurteilung einer Jury unterstellt, der zur Prämierung der zwei
bis drei besten Ardeiten 5000 Fr. zur Verfügung stehen. Die
Konkurrenzunterlagen, Programm, Situationsplan zc. können bei
Frdr. Fritschi, Aktuar, bezogen werden.

Zltrnssvnkniit«. lös Ospartsiusut àss Irs.vs.ux publics
à Liou rust au concours la rsctiilcatiou à'uu tronyou às la
routs às 5>»Ivktn»au lisu àit „ldacbat-Srauàs-
lkarrua^ì^ rièrs l?iusbauts. I-ss travaux sont àsvisss à
Ir. 23,333 suvirou. Ou psut xrsuàrs couuaissaucs àss plans,
àsvis st conàitious au bursau àu Ospartonrsnt àss Iravaux
publics. I-ss souinissious, sur papisr tirnbrs, àsvront strs
aàrssssss au àit Ospartsnrsnt, sous pli ksrnzs. portant la
suscription: „Louinission pour la routs às bbnsbauts".
lîlllss ssront rspuss susgu'à 3 b. àu matin, ls 28 juin.

Sämtliche Arbeiten der Unter - Frittenbachkorrektion,
II. Sektion, von Löchli bis Kipsstalden (Bern). Pläne und Devis
liegen zur Einsicht auf bei Hrn. G. Baumgartner, Präsident der
Ausführungskommission, Unter-Frittenbach, woselbst Angebote in
Prozenten bis und mit 26. Juni schriftlich eingereicht werden können.

Erstellung einer Warmwasserheizung im Schnihaus
Brittna« (Dorf), Aargau. Beschrieb und Pläne können auf der
Kanzlei eingesehen werden, welche auch nähere Auskunft erteilt.
Offerten sind bis Ende dieses Monats verschlossen mit der Auf-
schrift „Warmwasserheizung" dem Gemeinderat Brittnau einzureichen.

Schulbänke. Die Schulgemeinde Bauma ist im Falle, cirka
90 nene, zweiplätzige Schulbänke anzuschaffen. Die Konstruk-
tion der Bänke soll neuesten Systems und den Vorschriften der
bez. Gesetzesbestimmungen entsprechend sein. Es sind entweder
Muster zur Einsicht zu liesern oder bez. Referenzen vorzuweisen.
Die Lieferung der Arbeit hat bis Mitte Oktober 1897, event, bis
Mitte April 1898 zu geschehen. Allfällige Bewerber für Ueber-
nähme dieser Arbeit wollen ihre Offerten bis zum 33. Juni 1897
an Herrn Präsident Ottiker in Bauma einreichen, wo auch jede
weitere Auskunft erhältlich ist.

Wald - Vermessung. Die Gemeinde Churwalden eröffnet
Konkurrenz über die instruktionsgemäße Vermessung der Gemeinde-
Waldungen Churwalden, rechts der Rabiusa. Anmeldungen und
Offerten nimmt entgegen bis zum 1. Juli 1897 der Vorstand.

Die Erstellung von zwei eisernen Balkenbrücken über
den Lauibach auf der Meiringeu-Hof-Straste. Plan und Devis
liegen auf der Gemeindeschreiberei Meiringen zur Einsicht auf.
Eingaben sind bis 27. Juni bei dem Ingenieur des I.Bezirks:
H. Äebi in Jnterlaken, geschlossen mit der Abschrift „Lauibrücke"
einzureichen.

IV»«««rrvr»orgiinA. Im municipalité às 3t-Laplwrin
s. NorASS voulant stablir uns conàuits à'ssu à'uns lonZusur
às 3533 na. rscsvrs.it àss okkrss pour lourniturs às tuyaux
su t'sr ou louts às 33 st 133 inin às viàs. 8's.àrssssr à
U. ls s-^nàic avant ls Isr àuillst.

Speuglerarbeiten, Turmbedachung, Helmkrenz und
Blitzableiter der. Kirche Gansingen zAargau). Näheres bei
Präsident S. Erdin bis 33. Juni.

Wasserversorgung Schaffhausen. Die Grabarbeir für
die Erstellung der Hochdruckwasserleitung nach dem Gaishof in einer
gesamten Länge von 1233 Metern. Die näheren Bedingungen
können täglich zwischen 1 bis 3 Uhr auf dem Bureau der Betriebs-
leitung, Oberhaus 2. Stock, eingesehen werden. Eingaben sind an
die Verwaltung der städt. Licht- und Wasserwerke zu richten.

Hanfschnüre. Die eidg. Zollverwaltung eröffnet die Kon-
kurrenz über die Lieferung von 333 Kg. Plombierschnüren aus
Hanf mit rotem Eintrag. Muster können bei der schweizerischen
Oberzolldirektion in Bern bezogen werden. Schriftliche Offerten
sind bis zum 3. Juli nächsthin ebendaselbst einzureichen.

Kanalisation Winterthur-Tost. Erstellung eines Klär-
bassins beim „Grafenstein", Gemeinde Töß (Erd- und Beton-Ar-
beiten). Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen auf dem
technischen Bureau des Bauamtes Winterthur (Stadthaus, Zimmer
Nr. 16) zur Einsicht Uebernahmsofferten sind bis zum 33. Juni
1897, abends, mit der Aufschrist „Klärbassin", dem Präsidenten
der Kanalisationskommission, Herrn Bauamtmann Jsler in Winter-
thur, einzureichen. Die Vergebung der Arbeiten erfolgt mit der
Bedingung, daß mit dem Beginn derselben zugewartet werde, bis
der h. Regierungsrat die Bewilligung dazu erteilt hat.

Kanalisation Winterthur-Töst Die Gemeinden Winterthur
' und Töß eröffnen Konkurrenz über Erstellung des gemeinschaftlichen
ì Sammelkanales von der Gemeindegrenze bis zum Klärbassin

beim „Grafenstein" und eines Abzugskanales im Krugeler, Töß.
Die betreffenden Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen
zur Einsicht auf dem technischen Bureau des Bauamtes Winter-
thur (Stadthaus, Zimmer Nr. 16). Reflektanten wollen ihre
Offerten bis spätestens den 33. Juni 1897, abends, verschlossen
und mit der Aufschrift „Kanalisation Winterthur-Töß" dem Präsi-
denten der Kanalisationskommission, Herrn Bauamtmann Jsler
in Wintertbur, einreichen. Die Vergebung der Arbeiten erfolgt
mit der Bedingung, daß mit dem Beginn derselben zugewartet
werde, bis der h. Regierungsrat die Bewilligung dazu erteilt hat.

Wasserversorgung Meiringen. Die Neufassung der Wasser-
quelle und der Bau der Wassersassungskammer zu Brünigstein.
Die Erstellung der eisernen Wasserleitung von cirka 913 ru Länge,
bei 15 resp. 18 cru Lichtdurchmesser, mit konischem Einlauf, von
der Fassungskammer bis zum Reservoir. Pläne, Voranschlag und
Pflichtenhest liegen zur Einsicht in der Gemeindekanzlei auf. Ueber-
nahmsangebote für Teile oder das Ganze sind schriftlich, verschlossen
und mit bezügl. Ausschrist bis 8. Juli, mittags, Herrn Dorfobmann
Müller in Meiringen einzureichen.

Stellenausschreibungen.
Die Stelle eines Adjunkten der Direktion der Gas- und

Wasserwerke der Stadt St. Galle« wird zur freien Bewerbung
ausgeschrieben. Es wird von den Bewerbern Nachweis über poly-
technische Bildung, sowie im besondern über genügende Kenntnisse
im Gas- und Wasserfache verlangt. Die Anmeldungen sind schrift-
lich und verschlossen bis spätestens 15. Juli an den Gemeinderat
zu richten.
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